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Aus der Wertpapierhandelsbank wird die Baader Bank AG mit 
Vollbanklizenz–  Synergien durch Integration von Tochtergesellschaft 
 
 
Unterschleissheim, 31.07.2008 
 
Der Weg für die Baader Wertpapierhandelsbank AG, Unterschleissheim, zur Vollbank ist frei. 
Die Bundesanstalt für Finanzdienstleistungsaufsicht (BaFin) hat einem entsprechenden Antrag 
von Baader stattgegeben. Gleichzeitig wird Baader der Entschädigungseinrichtung deutscher 
Banken zugeordnet. Sobald der Eintrag im Handelsregister vorliegt, wird das Institut als Baader 
Bank AG firmieren. „Der Erhalt der Vollbanklizenz ist ein überzeugender Vertrauensbeweis in 
die Leistungsfähigkeit unserer Bank“, sagte Uto Baader, Vorsitzender des Vorstands der 
Baader Wertpapierhandelsbank AG.  
 
Die Bundesanstalt für Finanzdienstleistungsaufsicht (BaFin) hat der Baader 
Wertpapierhandelsbank AG die Erlaubniserweiterung zum Betreiben von Bankgeschäften 
gemäß § 1 Abs. 1a Satz 2 Nrn. 1a, 1c und 3 sowie Satz 3 KWG (Anlageberatung, 
Platzierungsgeschäft, Finanzportfolioverwaltung sowie Eigengeschäft) und das Betreiben von 
Bankgeschäften gemäß § 1 Abs. 1 Satz 2 Nrn. 1, 2, 5, 8 und 9 KWG (Einlagen-. Kredit-, Depot-, 
Garantie- und Girogeschäft) erteilt.  
 
Mit Wirkung dieses Bescheids ist die künftige Baader Bank AG der Entschädigungseinrichtung 
deutscher Banken zugeordnet und aus der Entschädigungseinrichtung der 
Wertpapierhandelsunternehmen (EDW) ausgeschieden.  
 
Damit sind für die Baader Wertpapierhandelsbank AG die Voraussetzungen geschaffen, ihre 
100-prozentige Vollbank-Tochter, die Baader Service Bank GmbH, mit Wirkung zum 1. Januar 
2009 auf sich zu verschmelzen. Mit dieser geplanten Straffung der Konzernstruktur hebt der 
Baader-Konzern Synergien in den Bereichen Informationstechnologie, Abwicklung sowie 
Risikocontrolling und schafft die Grundlagen für weiteres Wachstum in den 
Kerngeschäftsfeldern, die derzeit von der Baader Service Bank abgedeckt werden. Durch die 
Verschmelzung werden die bisher von zwei Instituten angebotenen Dienstleistungen in einer 
kapitalstarken und leistungsfähigen Bankeinheit gebündelt. „Gleichzeitig verbreitern wir die 
Eigenkapitalbasis für die von der Baader Service Bank betriebenen Geschäfte“, sagte Uto 
Baader.  
 
Die Baader Service Bank GmbH agiert als Rundum-Dienstleister für Vermögensverwalter und 
andere institutionelle Kunden sowie als Arrangeur für Finanzinnovationen mit einer hohen 
Beratungs- und Servicequalität. Die wesentlichen von der Bank angebotenen Produkte und 
Dienstleistungen sind Zertifikate, Publikumsfonds, Single- und Dachhedgefonds sowie 
Managed Accounts. Die Baader Service Bank GmbH beschäftigt aktuell 26 Mitarbeiter und wies 
für 2007 bei einer Bilanzsumme von 53,3 Millionen Euro ein Jahresergebnis von 0,56 Millionen 
Euro aus. 
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